
—1
>r Sähe de» .-itüctvn KnN-s 
Ser großen Sdioubtiime."

1.30 Uhr nachm : Pferderennen
hör {yr großem Schaubühne.

2 Uhr midini : Bvngrrt.
2.45 Uhr nodtmilteig*: ©awa ufOie 

Sänger

5>er Courier eThe AI« of the Foreign Langoage Newspaper of Canadi-
Zllitve tust ncrt>5fe llluttcr•tgan Btt Deutsch Canadier. Tox Mp pru^rre th« ideal« and taered tradrtiona of thia, onr 

adopted coimtnr, tbe Pomisnn of Canada: To rerere ita law* and 
inapire otber* to r>-»g»-<-t aud ober tbem: To itriv* i,neeasin«ly to 
quieken' the publica e-ow of eirie duty: ln aU waya to aid in 
making thia eoiinlry great er and better. —»

fyfft - iVHflKn 909 9f1
«'•euer <>m *• . ri» •

ifltn lard» Iit <£rffl)r«igr« tiefer $»ti 

Sriira ÄnßtH iit|t*.
V< i nani.

Sfldki'! .tiifrm -u» tffrcfzrSefV.it.
uS Z*utfrr«t:

IW. *#««»». Cesf
Äsd» efrc>.

3 Uhr luvbm.: • Pcgum her in»
itcllmiflr» m>r her großen Schein 
bühne .

7.30 Uhr abend»:
her grefixn Sdioueiihnr.

7 r> Uhr abend»
Sänger

-5 Uhr gN’nd»:

frf»efn«-i disesi—nu: *»n*•* !«»•*»
• C hi »U B.u t » fl ! o . — „^d> bin bie Äuttcr ron rttr Smbrrn. unb »üi nabe tu

brn vabre itn td> an zx'tolxdxn Rmiifi$ftten am Zdcnrrjfii in mcinrai .'Kurfcn unb 
in meiner 3ttie. unb nwr ou<b 'rbr ipiwidb. 3* »utb<, tedbrmb ber 
meinen •»« flctjtrn bebanbeli bod) id}irnrn mir bieie nutn ricl 
be^e» i\i fönnen. fl;» ireteS Butltidutwittr! bc'dt.o^ i<b ifnbu c 1?m!» 
txurtt- 1>c$ciab\t Jcnnpounb ju prtiudxn. Xj» id» in ben 3eiiun»Kn «in* 
normten ^e'fben babc ^nnerbofc non fvn fltixbrn merfre ub itbon 
eine tknenm^. 3* *ubr »ort. r» ju ^rbinutbcn unb bin jf&t non aßc;i 
cdxnrrtcn befreit unb tnrwnbe <iLe meine \vuvwrbfiten »Vihtf ju tvr« 
tübten." 3rau £ 3 i e 1 i n * f a . 2«>2 ^<15 3trar,e 2* »7*1..%. .fl.

trlrMM 3J»1 jitlt in 5r. eilt« tMiil |drgtitlii| kt 
„6tiilnm"Mittii|n in $f|in.

„Der Courier“ $tem$cTt bor1
Sw ssefre HiffwwS SeSfreSt M efrrv 24 

Cfitfi feer« Sri 'SwiaWc ituii
»z ue st» Mti. ©aroaiifebvft

*.1Utut «»icefem »ist Mir 3ei»re»n»e.
t Sef»sSrrc fr »Sen ffrr .ihnut fliEVcigca', wir I 

fUWS»^^n Zlrßeii uni reifst». J
frl»** 6/114041. *cf.»:rn, WfwnSrd. tfntl«u 
fr«. Au»*1 a"i> S*riMh»te:i. f»tn. fm* (
wrfafctc «tHifrrtftWSf»*'-n. aruru .»bljtf« f
& KS i‘ l'Oimi .dSoutouquij-toftirtiinaeli
?!; \Z r T|' ■" > «il ttm-Ueflueller .Ir! ettyr »er.h.-r
*•» ** Ji_ w™ • " : *< t’i)rro4f»>'ten rtraqe war >te fln

•mdU. -nS RIHrlt:ir*ra ' r $»rl'|!dli'nc fpr.ld)e. »le tt Zolrilt SlOlth. I I .
:,nh her :r ho: Iben.a „tat 

! .Xahrhunhert | 
liiflung" {ugnitthe 1. it.

\\\ IV Mvginn her iuir 
tteOungen uvr h.-r jrolje» SdMii 
bühne x
x'eiud) hi1»

v» mTitongener 4>edte flriior, So» 
■Hefliiiaer "Jiuhlifum hie oerftbiekenar

e» rooittr». i.ir lieben unter "deuten 
lu Dcriudien, deren Spradie iie nicht 
tonnten, iie fönnen t«fc mit üedit ruh 
men, rooitre üanohn-r ju fein.
31= irorl olrefi ho* c, legte iVol 
in Smnipeg tour, befudjte er eine 
Sdiule. in her er Umher taff aller 
tfotidnolHolen tuirtonh 31t er haju 
ali'iorhehc, hafj alle, bie „3u=län 
her“ feien, ihre vänhe erheben tollten, 
flina (feine einjige <ionh hod). 31= 
er 'ragte, miemelc (ianahter feien, 
anhrorteten aüe. Sie roaren in her 
lat alle lianahier.

Ir ,'<lanh et^ali^fe harnt non ei
nem emgemonherten "tiaare, hem er- 
Mart warben war. har, nad) lf riüQung 
geroiiier ’C'Iidlteii. Öie 1MI 3der Van 
he», out denen iie arbeiteten, nadt drei 
.'obren ihr tilgen feien. lies fehlen

■fort! an b. $nb. —
.JA tone eint tPfr-AKtnmg Hilf m ju jritrH ie idMuun. bas 

idi ni*t aui ibuyn iirixir fonmr ",ti war gaiii brnintrrgrlemmru 
unb ja jdkiA, 1«5 I» meint \>1 :i:-viraeurn nids pearkbten lanntr.

,\<b war and) iebr nerno,'. unb tvhnif na.ht» ni(ttv 
im "Jene liegen. Scrjte lannien mir mto betten. Äeine taute 
emn’abl mir L'ubia & VintlMni» Segetdble ffanwamib JA nerfiidnt 
es unb bin jr$t iiart unb geiunb. iiitb imiiauby. aüe meine ikiubar# 
* beiten leBnt ja «nrMbtnt M bin taMa 6 »infkom*.

iSegeiab e vemsvimb iebr biinfbar hie meine ^riiuiig " — 
Jtau JoirsbincMimble. 9ää Sri 3a,c Strase 

ISortianb. Jnb.

1laweerbln*, 1. 3uguü. — «nrmrr

ii Uhr vormittags:
Uen ihre Arbeiten iort, mit hie 
i'crtertnug dir greife fefiju 
iteUen

lu 15 bis 11 lu Uhr tunn: 3u
funit her Sondertuge von tio v 
lonfott. tllfliorn, 3rrOlo und 
Cutloof.

Ijlu Uhr n.idttn
Sonherpreife . lUrtiobteilnn

i:re:»rid)trr ie

X•i<4 cfltr 

jcsir^il acni «itffrt UtfWWH. —

.»». 111.1 :»«/*«»rrrf l. rS “ 
•nflSrH Ot. ),{ü fieginn feiner "Hebe hob Xherr 

- Ir jtlanb hervor, hob es ihm immer 
rin lirrgnügen iei, fuh in iHegtna au’ 
iitbatien. in her Stadt, hie man febr 
wohl mit einem Schmetterling oer 

j gleichen fernnr, ha fit fid) aus einer 
imidicinborrn "fJuptH ju ioldier 3die 
ne entronfelt habe

"Hebner führte im Vaiiie (einer An 
ipriMtie dann etwa folgendis- aus?“'

/
«I ft r r« r n it bSc riMj-nm 

ftlf C'U üHS rbcnl» Sitlri »i< 
(iif»rti«c F<n«Mfcrtditti|iii«fi. *aU»

’*rtl>ii| ! rlfttfi^t

Sie SHrf It I). Ii B.t»t»r1 V.icn i iS >dbri
WuC «ScfW 

fr#frin.vi •
eint s,nt >

3<6f fretife %-rau foUtc »crfiuhtn

i'-erteilnng herLYDIA E. PINKHAM’S 
EGETABLE COMPOUND

yy/‘
gen

l.itu Uhr nadini :
vor her groneit Sdioubiilme 

l‘ 15 Uhr nadini 
Sänger.

'b'erhereiinrn

SistildjrBans „/arm Lonn 

% Jtoirh ‘ lirnmfil inrfir
v.iwaiifilu'los -U „ohrhuiihert mag tnxtr 

vielen verachtet und linteriduiUI !*liun fättver begreiilid), aber als iie
einmal davon übertrügt mären, iiMcit 

aiu ihre Hmee nieder unb fiii;ten

LYDIA E. PINEHAM MKDICINE CO., LYNlt, MASS.von
werden, wird aber trog aOeheiu in her 

: .tufinitt als eines her größten bei '
fBeltgtfdiichte bafleilen unb an "Hang! ben Ürhboben. —oldie iRänner unb 
ben trüberen großen vahrliu nberten. Jfrauen werben tu ber tat belfere lia 
hem etilen, bem- 1:1, hem x*iu unb nobier iein als gewiffe vänbler, bie

ihr uVelb in tianaba au legen aber

i^liru. beginn ber Vor 
ftcHmigen vor Jvr oroi.eu Srisui 
bitbnr.

i. :lil Uhr nachm 
non "11 ivh

:l Uhr n ftl• ne
fX.

Tic Wliwiinen im 5Srll6an6cl. > "Uhr abenbs: 'ton jertnummer 
von howaiifcheit Äufifcrn. 

e iö Uhr abenbs:

CSrofte 'Bovabe 
linb Vf erben Vm» 

giioinnern. lieber TiMI t irre 
im .fuge um bie ilemfbabn vor 
ber grollen 3dionbühne.

7 30 Uhr abends: Verteilung her
Vreife im Vager her ,V.miy na

Sie liolivciibig viele odriner in 
Sasfaldntpon (Helbmittel , brauchen, 
um die laubwirtfehattliche Vrobiif 
non ju vermehren, b. h alfo, im. 
ihre (Viriiibetriebe |u verbeiitru, was 
durch 3ufehaüiing neuer und heilerer 
Äofdiiiirn, biirdi iteubredyn groiy 
rer .iladyii .Iderlanbvs. burd) Irrridj ! iah bos «tittelalter tu voller flute 
tni befierer StaDungen ober burd) 1er 3bei erreichte feinen i'llantvunft. 
Snichaifung non mehr ober wertvol und in jener-“zfrit wurden die ,Vls 
Irrem Aaifenuifii gefduHien.fann, giAit | jpjgeii linropas mit. Sdilöüerii ge 
aui der latfadie hervor, bait bie Uk- | [ro„t, tm- hem .(ahn her .{eit Zrots 
inmtfiimme der Apphfattonen mit

las eritcdem in gleidjfoimnen 
Jahrhundert war da« gror.te, weil in nicht inabiichtigen. dies Vaud $u ihrer 
ihm die ,'iliiidtmerbiiiig Ws Sohnes xx''"nat ju machen unb imv ben tSa 
iSötte», das böchite weltgcjcbiditliche iuiM'tii jujommen ein glüdliches Ve 

las dreiteilige bei) in führen.

f Vegiit» Nt 
VorfteOmrgrii vor ber groi.en 
Schaiibübne.

- Hi.id) Schliif; ber Vuritejlmig 
Schaubiiben im „Vfibivmi".

tung fonbcrlidi vernirhrt hätte, iliir 
uadt ioldier Viafduiierie, wie üc für 
die ;{ncferiubiBffie und nir- tfnt 
ölunftiprojeffe gebraudil wird, 
herrfdite ftärfere Nachfrage. Veari) 
tenswert mar das bedeutende <*e 
fchäit in fonheujierter Hi tili) aus den 
Vor. Staaten. las .Vobleiigefdiä'!, 
Nis nadi wie vor haiiptfäd)firii in ja 
panifeben ibänben liegt, war hem Um 
jäte nad) das flennte feit langen 
Jahren 1er tfrieg mad)te int) hierin 
wohl rbenfo ftarf fühlbar wir in her 
heN'utenben Abnahme her Seiten 
»irblcHituhr. Sahrenb das Seiten 
mehl in früheren Jahren gröfttcuteils 
aus den Vor. Staaten bvlogen wurde, 
bi'fdiaiieii die yhiliplmiifdirn ^änb 
ler iidi ihren Vebari ject. io gut iie 
fämteit, aus Aiiftralirn. weil Anieri 
fa ihnen feine- abgeben fault.

ler '>.andel,;wifcheit den Vereinig 
ten Staatvü und den "Bhilippincn bat
während des sirirges eine recht be 
werfen »werte Steigerung erfahren, 
dir bauptiadilidi aui bie grftärte Vage 
de» Srltniarftr* turiidjuiühren nt. 
Jm Jahre I01H nod) waren nur im 
geiähr 50 Vrojent des Juiporl» amc 
rifanifdjeii Urfprung», und die vmlrte 
aller, trrporte gingen nach ben Ver. 
Staaten. Jm Jahre 1017 fameti 

„iduui .">7 "Brojeut aller einge'übrtcn 
Staren au» der Union, während nicht 
weniger als «Ui Vroteilt der ausge 
iiihrten Artifel dorthin heflimnit ma 
reit. Abgejeheii dabou iit aber auch 
ein gewaltiger 3uj)d)»uug des piji 
tippinifchen Außenhanoeto im allge 
mriiiiH reft^HueUrn. Iie Ifiuruhr er 
reichte tm Jahre 15*17 einen Sert 
von gegen <i*> HiiUionen lollar, b. 1). 
über 20 jKiDionen mehr als im vor 
hergfheiideii Jahre. Seim Ausjuhr 
haitbel betrug jsie Sunajunr gar -<> 
ÄiUioiten Tenor, obwom die ;(itier 
icboti im Jäher 11*111 eine aujjerge 
wohnliche S>öhe erreicht hatte, nur 
die (rirriubr famrn aiifier ben Ver. 
Staaten noch brfvnders Japan, das 
fein (Hefehäit mit N’n Philippinen 
naheju verdoppelte, ’erner Jrantö 
iifch Jitdien, iihiiia und an fünfter 
Stelle btrofebrilannicn in j^tradil. 
Unter den "Abnehmern philippinifdier 
produfte itarvä Großbritannien je 
doch an iwciter Stelle, an dritter 
Japan, dos weniger Samt an dir 
Philippiners verfaiiif als dirfe nad) 
dem Hirfaboreicbr (rin ftarfer 30 
nebntrr für die Ifrjeugnifie der Ju 
fein iit das briiachbarte Jöougfong. 
Alle übrigen/Vänder, cinidiliettlich 
ühiitas, bleiben weit hinter den ge 
nannten tnrücf

Unter den Jmportahifeln fptrlrn 
lertilworen. vor aUeSt Panmmotl

Irreigms itattiand
las uanada der ;{ufuntt wird feiir 

tmeitvs tfnglaiid teilt, io groß und 
umiadiahmlidi audi feine laten und 
ürruitgenichaftrii fein mögen. :'iodi 
wird es Jrlaitd ie gleich fommrn, 
denn niemals gab es, nod) wird es 
ein ;weites Jrlaißö geben, nod) ein, 
Schoftland oder Jratifreidi Aber es

limotctfl, 30. Juli. — Jag brr 
Amrrifanrr.

'■> Uhr vormittag»: Iie Arbeit der
Preisriditer wird in allen Abtei 
hingen fortgefeßt.

10.40 vorm bis 12 Uhr mittags; 
Anfuiift tierfdiiebener Sonder 
lüge mit Ausftelliitigvbcfiidiern 
aus all, ii Teilen der provin.t.

1«) Uhr norm, bis 1.30 nachm.: 
flegiftration v-oller amerifaiii 

~ flheii Peftuher der Ausheilung.
1.30 Uhr nadiimitags: Aufpi;ad)v

N’S -SJerrn James fherard, frü 
bereu Potidiniters in Triitfd) 
land, an die Ameriforter. An 
iprachvn von anderen hrmorra 
genden amerifaiiifchcn Purgerii

2 Uhr nachm.: Pferderennen vor
der großen Schaubühne. '’**

2 Uhr nachmittags: ttanjrrl.
2.4Ü nachm.: .vawaüjd)e Sänger
3 Uhr nadini.: Beginn der Vor

■itrlluttgcn vor der Sdiaubiihne

ben
..'Nnviiiifcho Sans Uhr abends:

ger r
15 Uhr abends: Peginn der 

Vorftelliingru vor der großen 
Sdiaubiihne 
Pefud) des „iHidwan "

boten J» dem ritterlichen breitehn 
v Gewährung von »npothefen (Aort , -aht1mnfH,rt fntl-,all!) 9il. 

aoiifv) aiir fiuriiiltnin, Mi* bvi ociii ,, , . . x
von der Begier»,ig m,anmen „Jam, l'm.fmm und wurden die W.„ 
Voan jAoorb - mirtvltiuf) ,, ii„b, «ich ^rid)otmvi. nUcr statbeöralvn tvbtii.t 
bereit» aur mrn& al» livben i’tilliü ^ u‘ roinnM) farholudn* shrdn* 'taub 
natTsdlor helaint auf ihrer J^öbe und twet der größten

;/*mMiXwar der Serfauf N-r vom lwl(h|1 6iv *‘dt fa,,,"c' 1A
provmtial Zduiumeiiler lierousgege ten damals 
bt-neit Steflicruiid* äoni>id)viiie bisher iroci ber IivbAi»roiirbifliten aller vei 

'ein großer mrb iiiibeiirtttfner ifriolg ligen. der Heilige Thomas von Aijiiii 
gewefrn, da bereits für mehr al» und der heilige Viidwig von Jrauf 
ein und eine hplbt' Stillion laBars rt.idi 
Pondjcheiiie verfautt wurden. Jn 
fvlgedefien fomite die Aegieniiig da»
„Jarm Voan Poard" muächtigeu,' 
i>npofi)efen bis tum Gefamtbetrage 
von $1.500,000 lollar ju bcmiUi 
gen. Ia aber Sic Jarmer Sasfat 
chewanS Applifaiioneii für mehr als 
7 SiiQiourit eiligereicht haben, iit 
flar erüditlid). daß die Regierung 

' \ noch febr birl mehr von ihren Pond 
1 fcheinen Derfamen muß. um and) mir 

Die .tSilrtc Ser eingercichtei, Y'iipotiie 
# frngefuche beirilrucn tu fönnen. "Sie 

iinfere Vefer bereits willen, werdet, 
alle durch den Verfallt von "Kegie- 
rungSboiidichcinett ertielten «Felder 
nur al-5 criie v’iipothefen »aui Jarm 
loitd in Säsfattbrman aiiSgeborgl 
Iie Gelder iiitd alio in der dcnfNir 
‘ichrritrn Seite angelegt Sir fait 
neu deshalb nur nuferen bereits oft 
-rtrilten Bat out das bringenbite | 
iriederholeit und alle liniere Vefer. 
die Pargeld jnr Verfügung haben, 
aatiorderii, Begierüngs Pondidirtnr 
tu faufrn

wird„cin Vaud werden, in dein üdi die 
beil.ui Sejenstuge aller 3miedlvr, 
die ju ihm gefommen find, vereinigen 
werden So hoffen wir wenigftens, 
wenn es aud) immerhin anders fom 
men fami, wie in jeiieiit Jolle, wo 
ein fInger, aber lehr häßlicher pro 
teffor eine ausnehmend jdiöne frb-.-'f 
unbegabte Jrau geheiratet hatte. Sie 
boiiteii, ihr Sohn werbe die .Whig

Jrritng, 2. Aiiguft. Tag brr Sie 
lartflen unb Okidniiterriinibrn.

rPreisrichter'feßeu 
ihre Arbeiten iort, um Verte: 
lutia der preije tu beftiimiien 

Dorm-bis 1 Uhr nachm.: — 
Anfunft der Äotoriflen aus al 
len Teileil Nt probin} und Be 
giflration der Sloloriiten in. ei • 
nein «feite in der Bähe der gro 
ßen Schaubühne .

flonjert.

10 Uhr norm.:
ebenfo in Jranfreid)

10 Uhr

Ia» fechyhltle JahrhunNTt ge,dl
iiete firii durch feine naUcrroiifenfchait- L>1'" 6,3 Paters mit der Sdjönheit der

pfutter verbinden, aber iiebc da, das 
Wind lehrte diefe .vomuingen ooü 
itändig um. “

Sir hoffen für tianaba, daß cs dir 
heften tiharaftereigeiijdwiten feiner 
Pewohner in fid) ncrfchmeltrn möge. 
;!u dieiem ;{wecfr muß c= unter die 
feil einen allgemeinen guten Sillen 
und Peritäiidnis ptlegeit. Unglücf 
lid)ermeife gibt es aber geraA? leKt 

war N-r dör Jretbcit. Irlrmrntr, die UinviUeit gegen die
Senn dos -Jo Jahrhundert neben fran.tofifd) fpredienbe Peoölferimg 

dielen vieren fiebern darf, io wird es tfanadas Werfen möchten. Curbet 
deswegen fein, weil es den imgehrii otrbirnt dies nicht. l>or allen lin 
fhten und aus dieiem Grunde den gen fleht feit, daß die Jranjöüidi tia 
lebten Nt Mriege gefehen hat Siag nadier jurrft hier gnoefei, find lurdi 
uns der Wrieg aud) durdi die tienteit wagmtilige trrtorfdmngnt Dcrdienten 
Tieffn. führen. tjH'iui er uns Nfs linde fie fid) einft den Aniprudi auf liana 
aller Kriege" bringt, io wird er als bei SifTvaren dir friirn, dir man 
e iner N-r glorreidmen gelten lianabier nannte und idwmtrn fidi

ler Krieg hat Wonüiftc" troiich-TV Vffeii nid)! «ebner erinnerte an 
. , . ßapitnl und Arbeit erbgenwibet. imb \age, iit denen ciiglifeh tpreehrnde

Senn sie „er v orgelb tm »rDer - id|l.ilu.n aU „b 8ir Xeniofra Jungen den iran.töiijd) fpreriirnden
Smufrt veriteett iTber ^'"t »'lange '«r V Bache N"r Judnitrie norberr ' ve^iditlid) iuiurufm pflegten* liana 

- ni^MoX auiglben al; wenn W„ MMr. wie aud, im Brühe ber »irr! eanabier' Btmmeftr nennen 
Sie Begierungs Pendidirim dauir Politif und Beligioft. Jur den Sin die engliuh tpredynden )ichjefbtt lia 
fniift*ni< Taufende lollar, dir Sie i i'.iggäitger und Sdiinarouer iil wenig nadier und die anderen Jrauioien, 
Niheiin liegen liaben, bringen JbneTi gfaiim vorhoiiNn Sir werden eine obglridi*dieselben lianabier waren, 
nicht# ein. wabrend Sie. 'all» Sie. ^Hieflidierc Seit haben, wenn alle ar al» dir andern iieh Nbämten, foldie tu 
di eien Petra« in Begieriingf-Poiib t,ijn,n wt^)Kn fein. Iie Jron}. lianabier haben ib-
•cheinen nnlcflcn. in jedem Jahre iM» x|n ntffe liana Nt» wird re hervorragenden liigciijcharten. Jb
."{ii,ien dafür erhalten I mA Jahrhundert nt» Nt». Ns ,{u re perrdfamfvit übertrüit die aUer

Ser fein Geld m der Po in Iit.:; ia,mlll.,uki!te": »ortleo-.V lei Gedau anderen, wie Cttaroa iebr wohl weiß 
' hat, erhöh wenig _oder gar f«’’"«1' f, imtw,,oler iftni<e"i, gilt uns aüet Sir beiisen mehr poctiübcs Jener. 

;{u:ien tZanrrn sie jedoch Begy ,,irt„ fr nnrm VanN" ins [unb die frantöiijch canadifche Vitera
"*iZ Whä'brU* vehe i, }„ rufen, in dem große für jeichuc. fuh vor .eher anderen

» SÜnfHüb au#«r|ablt. Buf^bem hilft dermiie bin emtelnen provuiteii von aus. Jhre ge,eilige Viebrnrimtrdig 

feber. der Brgieruitg:- Ponb(d).:nr einauber trennen y 
fon*t, damit der Iaubtoirtfebaftlichen Cfteii und Seilen liegen ein laufend 

- (ittwirfehing unterer provint vor SJeilen Silbnis. und twiidivn ben 
wärt» las Geld, da» sie Nt Be prnnevrovinjftf und deti Jnichtpro 
gierung für dir Pondjchrjinc «eben, vmjftt am £tlneu Cten erbeb."» ü* 
rrbält ein anderer Jarmer der pro ,*vhira,. „nb die Batnr
pinj al# rnlr vnpotbef auf iein Vctnd

Iie «ballte de» fSefanitivertes aller 
Vrportwarrn fommt aui den .‘baut, 
lis ifi dies eine unmittelbare Jolge 
des geitiegenen preifrs und einer 
außrrgeivöhnlid) ,'tarfen prodiitliou. 
ler Sert des ausgerührtrn ©anfrs 
iibentieg den des borjährigen Ge 
fdki'ts um ungefähr 7.", pro}ent. Iie 
Stenge belief fid) auf rund 166,<jl00 
Tonnen. Von dicjeti wurden 91,000 
nad) beit Per Staatcn.grfchirfl. roäli 
rend 50 nod) liuglänb gingen, iie 
twritc Stelle unter den Anstuhr 
waren nimmt—S^s. Hofosnußöl ein 
Irr ©anbei mit hirfem hat einen im 
erwariet ftarfen l^nnang nngrnoiu 
men. Tie Judcroiisftrhr blieb im

1 idie'ti und aBflemeinwiffenfchaitlicbrii 
Ifntderfungen aus. Kopernifus und 
Kolumbus find twei Bauteil, die mit 
jenem Zeitraum unauilöslicb verbim 
den find 

las

2 Uhr nad)in.: 
2.30 Uhr nachm Prginn der 

3iijorcTHK"ii Billige linier den 
berühmten Settfohrrr find: 
Arthur Khrorolet, Jrrd ©orct,, 
Gro. „Teras" iSlarf, „Süd 
Pili" Biidirott, Jloi,d plillard 

©awaiifdH'

Jahrhundertneun lehnte 
brfielilr große Beformen auf ineiiiehli 
ehern Gebiete. Ifs war das Jahrbun 
deft der ßmanjipation, und der in 
ihm vorherrfehend Übende Gebaute

■1.30 Uhr nadjm : — Amerifaner bc
2 15 Uhr nachm

■Sänger
3 Uhr, nadini

f ii dien 3 »»ftefliingsgebäiide 
7 30 Uhr abends: Kontert vor der 

Sdiaubiihne non patrioti,'dien 
omertfanifchen Siiiiifftürfrn 

•S Uhr abends:

Prginn der Vor 
ftrdungrn vor Nt großen Sdjau 
bühne.©gwoiiidie Sou

7.30 Uhr dbeitds:
7 15 abenbs:

I 8 Uhr abends:
der Beim bahn 

10 Uhr abend». Vrctr Gelegen 
ih'it, „Siibmgif" sdiaubuden 
und AusflelmiLgrn tu (eben.

! 2 Uhr IRiltmmdtt :-
Sd)Ittß der Beginaef Aucfl.l

«loiijrrt. 
©amaiifd)f Säneger 
Aulowrttfahren aui

Jfr
H.I5 Uhr abend:-*

PorfteUungei! vor der gvofyn 
SrfiaubühiK".
Pefud,. des „Siidroan"

Seiilwodi, 31: Juli. — palrieliidirr 
log und Tag für Piirgrr Don 

Sioofr Jnh)

Prginn der

Jahre 1017 hinter dem alle früheren 
Befords fd,lagernden Jahre 1010 (ehr 
rrbcblidi tnrücf. obwohl immer »och 
über 200.000 'Tonnen davon tur j 
Ausfuhr gelangtem. Sar and) der j 
.{iirfcrprri» im allgemeinen höher als * 
früher, io hatten die Philippinen död) :i *^’r vormittags

■C-’'nieIler

hingpreisriditer 
feßeu ihre Arbeiten iort, um die 
Vcrteihing Nt preife f.’it tu 
ftcDeii - •

-e-feinen foiidcrlidjeii Anteil an dem I 
Pro’it, den andere geographifdMÜn | 
itigrr gelegene HnderprodiiFtion» ! 
länN’r. wie brifpivlsmriie Kuba, aus 
der ftarfen ;{urfrrnadiirage }irhe n 
fonnten. Irr .{igarrenbandel nach 
Zien Veil. Staaten verdoppelte iidi im 
Jahre- 1017 brißabr. Irtwa drei 
Viertel der ausgrtübrten Zigarren 
gingen dorthin. Tagrgen erfuhr der 
Ifrport an Pieittertahaf, der im 
Jahre 1010 auffaflend ftarf gewefrn 
War, einen iühlharrn Biirfgang, N'i, 
das fdmellc Steigern des Preifes 
trilweije ausjiigleiehen pernioebl v

Iie } ro r i I ii r m i g e (aller 
dirigs aus ©ult befiehl'nbei Kathebrn 
le von Guaqaguil Wurde' ür und irr 
(ig ans Bordamrrifn importvrt

waren, die größte BoDe. Sie famen 
tu so protrnt aus den Ver. Staaten. 
Irr Geianitwrq der Paumwoürin 
fuhr war über deTpelt io groß wie 
im Jahre juvor las hangt tum Teil 
freilich damit tufammAi, daß bie 
Preife fritdem ftarf geftiegen find; 
aber audi die Cüautität überflieg 
alle# bisher Iggetn*fene. Irr Ge 
i.imnvert Nt importierten liiicii und 
SuA.irtifcl Sw i'enfoll: «hrhi .'lid 
größer mir in früheren JahreAflchne 
daß tief, uidcffen bie Sin;ge N^ms 
Vaud gcfbraditen jöaren dieier '• *iT

10 Uhr Dorm bis 12 Uhr mittags: 
Anfunft. ocrfdjiebrncr' Soiiher 
tügej aus Bciiborf, ©a}rmore, 
Bivcrtiuric und Borliigalc. 

12.30 bis I 30 Uhr nadini
. gütrotiou Nt . Pefueber ans 

Sloofe, Ja» in einem ;{rlte in

Jn l£ h i ti a n'i der Siufif betrieb 
fmatlid) fo itreng geregelt, daß in je 
dem Slonat nur beflilninte Sfalrn 
ventHiidct werben dür'rii

Be

/mmir
feit übe rite, gt die liniere und tte brii 
ßen eine ©öflidifeit, Vebbaitigfrlt, 
Gratie und ©erjen»gute. wir wir fie 
frinesnBgs briißeti Sie habe» fünft 
lerifeben Genius. Pcfonbcr» begabt 
find fie in Siufif. und die großen Tr 
ge In des SMtens fommen von St 
©najintbc und wurden von fravtö 
frfeh irre-eben den lianadtcrn berge 
item Aildi ihre Paufunjt in Kanada 
iit die emjigef' die Je-uer und Vch’n 
atmet

, iwilcbeii dem

VtifftMini für bie Diepier lisjfeliiii, 
?ü. gili bis 18i|i|.

/

nadi her y! idh’int feigen }ii we’Ben: _ Jdi W)U die 
»aiifrn Sir vjbre pondfdirinr jn, „Kamufen” ,eigen, daß fie fidi 

bür* Vermittelung be# „Kourirr.' ,.,dlt ^r,.,fönnen' Auch 
Irr Bebortfur btefer Leitung iil, ba 2prj|hrn nn> H.-Ogumshmberniffe 
mit uniere ,.armrr ben Auf auf von . „,,h.
Brgttrungsboiibfcbeinrn in beutfdier tWb. -’». was lt™ 11 l“ 
Sprache erlebigen fönnen. vom Pro *r,T"- 8,f »rancproomjm
pinnialfchaßmeifter Sasfotcbeman» als vu,cr a,,? bunten Vappen tiergciteli 
Agent für ben Verfall' Don Ponb- ten leefc 
jdieinen ernannt worben

Ztcgina 21u$ftdlmig
lu- Bigiiwr ^Ausheilung Per 

ipriebt in dieiem Jahre t*vn außerge 
männlichem Kr'olge $u iein. Groß.- 
Vorbereitungen werden von den Aus 
fttflungsbehörden getroffen', um die. 
ien Kriolg ju fiebern. Sehr viele 
AusfteUungen~find icbon regfftriert 
und »oft alle AusiteUungsplaße an 
AusiteBer vemiirtet worben. Pier 
derriinen und Automvbüwrttiahren 
wcrNjn auf der «ennbehn faft täglich 
abgebaltcn. Baeh'olgend ein genau- 
e"s Programm für jedem Zag der B^ 
gmaer Ausheilung:

Piantag, 29.' Jili. — Pirgertt« fit 
Greta Grewere nab für Segiaa

9 Ubr vormittags: — Bintrittstbre 
für ba# allgemeine Publifum 
geöffnet *

Stelle unb fönnen beiiefttigl wer 
den. * .

i .36 Ubr*nodimirtag»: Iie preis
riehter aüer Abteilungen hegin 
neu ihre lätigfeit

1.30 Uhr nachmittags: pirrBc
rennen beginnen auf der Beim 
bahn und vor der großen Schau 
bühne.

Uhr nachmittags: — Konjcrt einer
3RufiffaDeüe.

2.45 Uhr nadmtittags: — ©arootiübe 
Sänger treten vor der Schau 
bühne auf.

3 .Ubr nachmittag#: — Cffi}ielle Kr 
Öffnung der Aufteilung.

•3.15 Uhr nachmittags: — Poriüb 
rung von verfchtebenen Voritel 
lungen vor ber großen Schau 
bühne

7.30 Uhr abends ? -— Bongert.

Bin ganger Tag auf ber großen Ausheilung und «urf’ohrt noch an 
benrfelben Abend

Pen lindern unb Snklid).
iknnrrstn«, 30. Jnli.

Pormitte'g Abfahrt:
. *1.45 
. Ii.59 

7.19 
7.33 
7 40 

. . 7.57 
. . . 8.10 

. 8.31
........ 8.45

9.04 
. . . 9.26

ler Gedanfeiircicfhtiim und dir 
Sdie'frtwia ,der Sprache, durch dir Abfahrt! 

lunburn 
Jnbi 
©anleo 
Strang 
ftenafton 
©older 
iPiadWorfh 
lavtbfon .
Gttvtn .
Kraif ....
Aßlesburn .,.

SBegen näherer Bingefheiten fehreibe man an ben Öefalngentro ober an 
. TBe. Stnplrtan, Itft. Pafi.nger Agent K B B, Säsfatoon

Vormittag 
9 4t

10.05 ja )o:i.r**^ 

10.51 -
n.io 
11.21 
11.38 
11.47 
SZittog 

12.00 
Abend# 

11.00

Bim batten die emgeboreiwii Ka ©erm Ir Ploiibs Bebe iieh ausgeiih 
j nadier aui dem Grunde ihrer ©erge»IßteMH-geKtme ofle. bie'tbm guhör 

Ion pedro ber l’ßte Beofer' 6ir m i,f hinriiigeborene Jbee, ,-tnt Seine "2u-he für liana Nr' und
ran Profil,,,,, worein N-rvärragen l3** ''<***' flBf ™c «nbr
der Bern,er des ©vbraiiet,,",, und ber ^retblicbe und unantai.Ntrv UriH-r 
Badmifehen tiiteratur legenhe.t betaRen Sie dielten neb

aüe nir Äitgltedrr einer «entigen 
Anftofratie Troßdem NjNti dich"
Angeborenen Kanadier femrriri llr 
faehe. fich aut ihre Brmeng etwas ein 
gubilden. denn aüe ihre guten Kigcn 
feboftm haben fie van ihren Ahnen, 
unb bfmofratiid) gefinnte Heute rüb 
men fich ihrer Ahnen nicht. Aber je 
ne, hie frrnmüig aus fremden San 
hem hierher famen, aüe ihre alten 
Serbmhungen hinter fich ließen und

Khombrrlain ., 
Jmb later
Pefbune 
lislen 
Sumshen 
Prchin 
Konbie 
Arhmore 

Anfunft:
Bpitna

Abfahrt
Aegina............

fein Vertrauen in brifrn .{ufun't weef 
ten bie pegetiternng gjkr Anweicm 
N-n. Seine glängenbe und günbende" 
Bede flang in die. in allen ©ergen 
ein Kcho werfenden hoffnungsvollen 
Sorte ans: „Troß aüer Vermin tung 
und aüer gerbrochcncn ©ergrn, di> 
das 20. Jahrhundert gefchaffcn bat, 
mag es dennoch noch ba# Jahrhundert 
fein, in welchem die Jüße ber pilgern 
den Sirniehhnt. müde von der rauhen 
harten Brite, die grünen angenehmen 
«enlbe ber Prüberiehaft erreichen 
mögen '

' C

Ter berühmte Jurtit Gro- 
»us verfaßte fchon mit 9 Jahren la- 
trinifebe Gedichte und fern mit 11 
Jahren auf die Umverfitnt.

t

Heuerbing# iit feitgefirllt 
warben, baß btt Perlhühner mit ben 
Straußen näher verwandt find al# 
mit beit ©au#tnübnem

12 Ubr mittags: — Alle Ausfttl- 
Iungsgegenftänhe an Ort undo

♦

/"
- - . _ '

* '

4
- ,t(t Snritt,* Itgin, 2a»ht*rwee, "ÄiMWeA, bei 24. Jili 1918.2

stcettwaa-rx-Ti

Se


